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Koalitionsgespräche
Endspurt bei den rot-
grünen Verhandlungen:
Bis heute, Montag, sollen
die Ergebnisse der einzel-
nen Gruppen feststehen.
Bis zuletzt gab es aber
noch, wie berichtet, Streit-
punkte.

Wohnsicherheit
Tipps zurVerhinderung
von Dämmerungseinbrü-
chen gibt die Broschüre
„sicher zu hause!“Kosten-
los erhältlich unter
01/4000-8000 oder per E-
Mail: infocenter@wohn-
service-wien.at

Baustelle inInzersdorf
Gute Nachricht für die
Anrainer der Sobotagasse.
Von Dienstag bis Don-
nerstagwerdenzwarnoch-
mals lärmintensive Arbei-
ten auf dem Baufeld
durchgeführt. Damit soll
aber laut Lokalbahnen das
Schlimmste vorbei sein.

Altes in der Hofburg
Bis Sonntag locken 50
Galerien und Kunsthänd-
ler in die Hofburg. Bei der
47. Art & Antique Messe
gibt es Gemälde, Möbel
und vieles mehr zu entde-
cken. Tageskarte 13 Euro.

HobbyzumBerufgemacht Kunden inEuropaundAmerika

Junge Ahnenforscher auf den
Spuren Ihrer Ururgroßeltern
„Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ heißt ein be-

kanntes Sprichwort. Oft ist aber unklar, wo der Stamm
seine Wurzeln hat. Zwei Historiker aus Wien und Nie-
derösterreich haben es sich zur Aufgabe gemacht, Fami-
liengeschichten zu entdecken. Seit 2011 begeben sich
Klaus Berger undMichael Gartler auf Spurensuche.

Begonnen hat alles damit,
dass die beiden Männer ih-
ren eigenen Familienstamm-
baum erstellt haben. Und
noch während ihres Ge-
schichte-Studiums haben sie
Berger & Gartler Ahnenfor-
schung gegründet.
Seitdem reisen Klaus Ber-
ger und Michael Gartler im-

mer wieder für fremde Fami-
liensagen in die Vergangen-
heit. Dabei stoßen sie auch
auf nicht alltägliche Schick-
sale, „wie etwa auf einen
Selbstmord aus 1804“, be-
richtet Klaus Berger.
Nach vier Jahren betreuen

sie Kunden in ganz Europa
und Amerika. Der Großteil
möchte für sich selber oder
einen Familienangehörigen
die Vorfahren erforschen
lassen. „Vor allem zu Weih-
nachten sind Stammbäume
beliebt.“ Alle Infos unter:
www.bgahnenforschung.at

DieNachforschungen vonMichael Gartler undKlaus Berger (re.) gehen bis ins 16. Jahrhundert zurück

Dieperfekten
Cake-Pops zu
zaubern, kön-
nen Fans von
süßen kleinen
Leckereien bei
Katarina Rozic
lernen.Die
kleinenKüch-
lein am Stiel in
verschiedenen
Geschmacks-
richtungen
und Farben
sind die Spe-
zialität der
Wienerin.Der
nächsteWork-
shop findet am
19.Dezember
statt. Anmel-
dung und alle
Infos unter
www.katis
sweettable.at
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